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   VA 0 
 
14.30 Uhr 
20. Preis der Firma iWEST 
      Dressurprüfung Kl.S Intermediaire I 
     Baden-Württemberg 
 
 
17.00 Uhr 
22. Preis der Fa. Birkel  
      Teigwaren GmbH 
      Springprüfung Kl.S 
      Baden-Württemberg 
 
_____________________________ 
 
                                       VA 1 
 
19.00 Uhr 
Mercedes Benz 
Jump and Drive 
 
20.00 Uhr 
Große Jubiläumsshow 
Champions aus Süddeutschland 
 
24. Indoor-Derby Eventing 
 

   VA 2 
10.00 Uhr 
18.Preis der Liselott Schindling  
     Stiftung – Piaff Förderpreis 
     Dressurprüfung Grand Prix 
 
12.00 Uhr 
2. Preis der Bardusch GmbH 
    Textil-Mietdienste 
    Eröffnungsspringen Ausl. Reiter 
 
 14.00 Uhr 
1. Preis der Bardusch GmbH 
    Textil-Mietdienste 
    Eröffnungsspringen Deut. Reiter 
 
 
16.00 Uhr 
21. Dressurcup der Firma iWEST 
      Dressur Intermediaire I Kür 
      Finalprüfung  BAWÜ 
 
MASTERS-Show 
MASTERS-Gespanne 4 x 6 
vor Siegerehrung Prüfung Nr. 21 
_____________________________ 
   VA 3 
18.30 Uhr 
Eröffnungszeremonie 
25 Jahre STUTTGART GERMAN 
MASTERS 
Indoor Feuerwerk 
 
19.00 Uhr 
23. BW-Bank Hallenchampionat 
      Springprüfung Kl.S – Stechen 
      Finalprüfung 
 
21.45 Uhr 
3. Zeitspringprüfung Int. 
 

   VA 4 
9.00 Uhr 
12. Dressurprüfung Grand Prix 
       
13.00 Uhr 
4. Preis der Fa. Raumpflege AG 
    Springprüfung  
 
15.00 Uhr 
19. Preis der Liselott Schindling 
     Stiftung – Piaff Förderpreis 
     Dressurprüfung Grand Prix Finale 
 
MASTERS-Show 
MASTERS-Gespanne 4 x 6 
vor Siegerehrung Prüfung Nr. 19 
____________________________ 
   VA 5 
18.00 Uhr 
5.  Preis der Fa. DIW  
     Instandhaltung Ltd. & Co.KG 
     Springprüfung 
     (Qual. für Prfg.6) 
 
19.45 Uhr 
16. Preis der Firma iWEST 
      Zeit Hindernisfahren Vierspänner 
      mit  zwei Umläufen 
 
MASTERS-Show 
vor Siegerehrung Prüfung Nr. 16 
 
22.00 Uhr 
6. MERCEDES GERMAN MASTER 
    Springprüfung mit Stechen 
 
 
 

   VA 6 
 
8.00 Uhr 
14. Preis der Fa. Stihl 
      Dressurprüfung Grand Prix 
____________________________ 
                                            VA 7 
 
11.45 Uhr 
7. Preis der Fa. XXL-Sicherheit 
    Zweikampfspringprüfung 
      Baden-Württemberg gegen den Rest der Welt 
 
13.45 Uhr 
8. Preis der Fa. GEZE GmbH  
   Leonberg 
   Springprüfung mit Stechen Int. 
 
16.15 Uhr 
17. FEI World Cup Driving TM 
SCHENKER GERMAN MASTER 
Zeit-Hindernisfahren Vierspänner 
mit 2 Umläufen, Wertungsprüfung für 
den FEI World Cup 2009/2010 
___________________________ 
                                            VA 8 
 
18.00 Uhr  
25. Preis der Fa. MASTERHORSE 
      Voltigier Prüfung 
 
18.45 Uhr 
9. rentES Speed Master 
    Zeitspringprüfung 
 
20.15 Uhr 
13. Dressurprüfung GP Kür Int.  
 
Ehrung Graf Landesberg Medaille 
vor Siegerehrung Prüfung Nr. 13 
 
22.15 Uhr 
10. Preis der ALLIANZ 
     Generalvertretung Issler & Abel
     Barrierenspringprüfung 

   VA 9 
08.30 Uhr Gottesdienst 
 
09.00 Uhr  
25. Preis der Fa. MASTERHORSE 
      Voltigier Prüfung - Finale 
 
10.00 Uhr 
15. Preis der Meggle Gruppe 
      GERMAN MASTER 
      Int. Dressurprüfung Kl. S 
      Grand Prix Special 
 
 
_____________________________ 
   VA 10 
14.15 Uhr 
Parade der Teilnehmer 
 
 
14.40 Uhr 
11. Rolex FEI Weltcup  
     2009/2010 Jumping TM 

     Großer Preis von Stuttgart 
     präsentiert von Mercedes-Benz 
     und BW-Bank 
     Springprüfung mit Stechen 
     Qual. zum Weltcup 2009/2010 
 
ca. 17.15 MASTERS-Hengst-Kür 
MASTERS-Gespanne 4 x 6 
vor Siegerehrung Prüfung Nr. 11 
 
Anschl. 
25 Jahre STUTTGART GERMAN 
MASTERS 
Parcours Party 
 
Zeitplanänderung wahrscheinlich, bitte 
entnehmen Sie die endgültigen 
Anfangszeiten der Tages- oder der 
Fachpresse bzw. auf unserer Homepage 
www.stuttgart-german-masters.de 

      
 



 
 
 
 
 
 
 
Michael Jung 
 
31. Juli 1982 
Horb-Altheim 
 

Stuttgart - Er ist in (fast) allen Sätteln gerecht: Michael Jung aus Horb-Altheim. Der 

27-jährige Pferdewirt „tanzt“ sozusagen auf zwei Hochzeiten. Denn zum einen ist er einer 

der besten Vielseitigkeitsreiter Deutschlands, ja der Welt, zum anderen reitet er auch im 

Dressur-Viereck überaus erfolgreich. In der Qualifikation für das Finale im iWEST-

Dressurcup rangiert der begeisterte Schwimmer und Radfahrer nach drei Stationen auf dem 

siebten Platz und könnte damit am 19. November im Rahmen des 25. Internationalen 

Reitturniers STUTTGART GERMAN MASTERS in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle satteln. An 

dieser inoffiziellen Landesmeisterschaft unter dem Hallendach dürfen nur die zehn Besten 

aus vier Qualifikationsturnieren während des Sommers teilnehmen. 

 

Seine größten Erfolge feierte und feiert der Horber allerdings in der Vielseitigkeit. Vor allem 

in diesem Jahr läuft es für Michael Jung bislang überragend. So war er Mitte Juni der erste 

schwäbische Sieger seit 1971 beim international hochkarätigen Vielseitigkeitsturnier von 

Luhmühlen – noch vor Mannschafts-Olympiasieger Andreas Dibowski (Egestorf) und Dirk 

Schrade (Warendorf). Und das bei seinem ersten Auftritt bei einem Vier-Sterne-CCI: „Ich 

bin überglücklich, denn ich hätte nie damit gerechnet, dass es in meinem ersten Vier-

Sterne-CCI so endet“, strahlte der Horber, der seinen achtjährigen Wallach Sam FBW, 

gezogen in Baden-Württemberg, geradezu euphorisch lobte: „Sam ist so gut gesprungen 

wie noch nie – er ist gerade in einer Superform!“ 

 

Ende August folgte dann die nächste große Überraschung, als Michael Jung als erster 

Deutscher Weltcupsieger in der Vielseitigkeit wurde. Im polnischen Strzegom ließ er auf 

Sam FBW mit Frank Ostholt (Warendorf) einen weiteren Team-Olympiasieger von Hongkong 

hinter sich, Dritter wurde Vize-Weltmeister Clayton Fredericks (AUS), Vierter Dibowski. Kein 

Wunder, dass Jung für die von 23. bis 27. September in Fontainbleau (FRA) stattfindende 

EM nominiert wurde, dort ist die deutsche Equipe nun der Top-Favorit. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften in Schenefeld wurde der Schwabe im August Vize-

Meister hinter Ingrid Klimke (Münster), die ebenfalls zum Gold-Team von Hongkong zählt. 

Und dass Jung auch in der Zwischenwertung der renommierten Vielseitigkeitsserie HSBC FEI 

Classics nach drei von fünf Events Fünfter und damit bester Deutscher vor Bettina Hoy und 

Andreas Dibowski ist, unterstreicht sein gegenwärtiges Leistungshoch und rundet seine 

exzellente Jahresbilanz ab. 
 

Vorbild und Lehrmeister des erfolgreichen „Buschis“ ist sein Vater Joachim Jung, der seit 

1982 in Horb-Altheim einen Ausbildungsstall betreibt. Vater Jung besitzt das Goldene 

Reitabzeichen und war dreimal baden-württembergischer Landesmeister.  

 

Beim Jubiläumsturnier der STUTTGART GERMAN MASTERS will Michael Jung seinen 

Vorjahressieg im Indoor-Derby zum Auftakt am Mittwoch wiederholen, und dann im Finale 

des iWEST-Dressurcups noch möglichst weit vorne landen... 
 
 
 
 
 
 
 
www.stuttgart-german-masters.de 

 



 
 
 
 
 
 
Größte Erfolge Vielseitigkeit: 
 
2009  Weltcupsieger CIC*** Strzegom (POL) 
  Zweiter Deutsche Meisterschaft 
  Sieger CCI**** Luhmühlen 
  Sieger CIC*** Wiesbaden 
  Sieger CCI** Compiègne (FRA) 
  Dritter CIC*** Marbach 
 
2008  Sieger CCI**Compiègne (FRA) 

Zweiter CIC** Marbach 
 
2007  Sieger Nationenpreis CICO*** Pardubice (CZE) 
  Sieger CIC** Pardubice (CZE) 
 
2006  Sieger CIC** Strzegom (POL) 
  Sieger CCI** Compiègne (FRA) 
  Zweiter CNC Marbach 

Dritter Deutsche Meisterschaft 
 

2005  Sieger CIC*** Marbach 
Sieger CIC** Schenefeld 
Sieger CIC** Kreuth 

 
2004  Sieger CIC*** Marbach 

 
2003  Goldmedaille Einzel EM Junge Reiter 
  Silbermedaille Mannschaft EM Junge Reiter 
  Deutscher Meister Junge Reiter 

Sieger Preis der Besten  
 
2002  Sieger Preis der Besten  
 
2001  Silbermedaille Mannschaft EM Junge Reiter 
  Deutscher Meister Junge Reiter 
 
2000  Deutscher Meister Junioren 
 
1999  Goldmedaille Mannschaft EM Junioren 
  Deutscher Meister Junioren 
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15. September 2009 
 
 
 
 
 
 
25. Internationales Reitturnier STUTTGART GERMAN MASTERS 
 

„Wir sind stolz auf die Entwicklung unseres Turniers“ 
Weltcupsieger Michael Jung in der „Favoritenrolle“ 
 
Stuttgart – Springen, Dressur, Fahren, Vielseitigkeit und Voltigieren – auf diese fünf 

Pferdesportdisziplinen und viele Weltklassereiter dürfen sich die Reitsportfreunde auch in 

diesem Jahr beim Internationalen Reitturnier STUTTGART GERMAN MASTERS freuen. „Es ist 

für uns ein besonderes Turnier“, sagt Andreas Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart 

Veranstaltungsgesellschaft. Denn die STUTTGART GERMAN MASTERS feiern Jubiläum. Es ist 

bereits die 25. Auflage, die vom 18. bis 22. November in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle 

und der Porsche-Arena ausgetragen wird, „und natürlich sind wir auf die Entwicklung des 

Turniers und seiner sportlichen Wertschätzung auf nationaler und internationaler Ebene 

schon stolz.“ 

 

Die Pferdesportfans haben das Turnier, das vom 17. bis 20. Oktober 1985 in der Hanns-

Martin-Schleyer-Halle seine Premiere feierte, von Anfang an angenommen und ihm die 

Treue gehalten. Und das gilt in gleicher Weise für die Hauptsponsoren Mercedes-Benz und 

BW-Bank. „Gemeinsam mit unseren Partnern konnten wir die STUTTGART GERMAN 

MASTERS zu dem machen, was sie heute sind: eines der weltbesten Hallen-Reitturniere“, so 

Andreas Kroll weiter. Aus aller Herren Länder sind die Reiterinnen und Reiter in den 

vergangenen 25 Jahren mit ihren Pferden nach Stuttgart gereist, um die Zuschauer zu 

begeistern. Ein Trio hat das Turnier von Anfang an begleitet und ist auch heute noch für die 

Organisation verantwortlich: Turnierleiter Gotthilf Riexinger, Technischer Leiter Hauke 

 



 

 

 

 

 

 

 

 Schmidt und Projektleiter Manfred Parlow von der in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft. 

Sie garantieren eine perfekte Organisation und hochkarätigen Pferdesport mit spannenden 

Wettbewerben. 

 

Bereits zum fünften Mal ist das Hallenduo im NeckarPark Station des ROLEX FEI World Cup 

JumpingTM. Beim Großen Preis von Stuttgart – präsentiert von Mercedes-Benz und der BW-

Bank – geht es am Sonntag, 22. November, um wertvolle Weltcup-Punkte für die 

Springreiter. Gotthilf Riexinger und Hauke Schmidt sind nah dran an vielen Reiterinnen und 

Reitern. „Wir führen seit den Europameisterschaften in Windsor viele Gespräche und es sind 

gute Gespräche“, weiß Gotthilf Riexinger zu berichten. Noch kann er keine Namen nennen, 

aber er ist überzeugt: „Wir werden zum Jubiläum einige Medaillengewinner der 

Europameisterschaften in Stuttgart wiedersehen.“ Insbesondere beim Springreiten erwartet 

er hochkarätige Starterfelder und das gilt nicht nur aus Sicht der internationalen 

Teilnehmer. „Wir werden auch die besten deutschen Springreiter am Start haben“, ist er 

überzeugt.  

 

Ganz sicher wird bei den Jubiläums-MASTERS vom 18. bis 22. November 2009 Michael Jung 

sein Pferd satteln. Der 27-Jährige aus Horb in Baden-Württemberg kommt als 

frischgebackener Weltcupsieger zum „Heimspiel“ in die Hanns-Martin-Schleyer-Halle. 

Andreas Kroll und Gotthilf Riexinger sind sich einig: „Michael Jung ist ein Zugpferd für das 

Reitturnier – sympathisch, jung, talentiert und erfolgreich.“ Im polnischen Strzegom setzte 

er sich mit seinem neunjährigen Württemberger Wallach La Biosthetique Sam im Springen 

durch. Nach Dressur und Gelände war er noch hinter dem Warendorfer Frank Ostholt auf 

Position zwei gelegen. Jung „drehte“ beim Springen eine fehlerfreie Runde, während Ostholt 

einen Abwurf bei der dreifachen Kombination kassierte. Für Michael Jung, ganz aktuell für  

 



 

 

 

 

 

 

 

die Europameisterschaften nominiert, ist der Weltcup-Triumph sicher der größte Erfolg in 

seiner noch jungen Karriere. Gute Erinnerungen hat der Vielseitigkeitsreiter auch an die 

Auftritte im Hallenduo im NeckarPark. In den Jahren 2007 und 2008 holte er sich den Sieg 

und auch 2005 triumphierte er in Stuttgart. Riexinger: „Er hat die Favoritenrolle. Wer in 

Stuttgart gewinnen möchte, muss erst einmal Michael Jung schlagen.“ Für Spannung ist 

also bei den Vielseitigkeitswettbewerben gesorgt. 

 

Die Vorbereitungen für das 25. Internationale Reitturnier STUTTGART GERMAN MASTERS 

laufen seit Monaten auf Hochtouren. „Wir wollen den Besuchern etwas Besonderes bieten“, 

verspricht Andreas Kroll. Sie dürfen sich am Mittwoch, 18. November, auf eine große 

Jubiläums-Show freuen, die ganz im Zeichen der „Hengst-Champions aus Süddeutschland“ 

stehen wird. Bei diesem Schaufenster der süddeutschen Zuchtverbände wirken außerdem 

das Haupt- und Landesgestüt Marbach und die Reiterstaffel des Polizeipräsidiums Stuttgart 

mit. „Wir werden viele tolle Pferde in der Halle präsentieren und die Premiere einer 

MASTERS-Hengst-Kür“, sagt Gotthilf Riexinger. Das komplette Showprogramm ist am 

Mittwoch zu sehen, aber auch an den anderen Turniertagen werden einzelne Showelemente 

die Pferdesportfans in ihren Bann ziehen. Zum Finale des diesjährigen Reitturniers steigt am 

Sonntag, 22. November, im Anschluss an den Großen Preis von Stuttgart und das 

Showprogramm eine große Parcours-Party. Unter dem Motto 25 Jahre STUTTGART GERMAN 

MASTERS feiern Besucher, Reiter und Organisatoren gemeinsam. 

 

Stuttgarts Reitturnier, dass von vielen Experten immer gerne als „Aachen der Halle“ 

bezeichnet wird, bietet beste Voraussetzungen für die Reiterinnen und Reiter. Aber auch die 

Pferdesportfreunde kommen im Hallenduo im NeckarPark voll auf ihre Kosten. Die große 

Arena in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle ist Mittelpunkt aller Wettbewerbe, aber auch die  



 

 

 

 

 

 

 

 

Porsche-Arena bietet tolle Eindrücke. So können die interessierten Zuschauer auch in  

diesem Jahr den Top-Reitern beim Warm-up zuschauen - viele Besucher wissen diese 

Möglichkeit zu schätzen.  

 

Andreas Kroll hofft zum Jubiläum auf viele Besucher und eine tolle Atmosphäre. „Unser Ziel 

sind 60.000 Besucher plus x. Das wollen wir erreichen und wir sind auf einem guten Weg.“ 

17.500 Tickets sind bislang verkauft. „Das kann sich sehen lassen, zumal der Ticketverkauf 

in diesem Jahr etwas später gestartet wurde.“ Eintrittskarten für das 25. Internationale 

Reitturnier STUTTGART GERMAN MASTERS kosten zwischen fünf und 40 Euro, Tageskarten 

zwischen 21 und 70 Euro. Dauerkarten gibt es zum Preis von 139, 169 und 199 Euro. Alle 

Preise sind inklusive aller Vorverkaufsgebühren, zuzüglich fünf Euro Versandkosten. Die 

Karten an der Tageskasse kosten 2,50 Euro mehr als im Vorverkauf über den EASY TICKET 

SERVICE, Telefon (07 11) 2 55 55 55, Fax (07 11) 2 55 55 66, an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen sowie über das Internet www.easyticket.de. 

 

www.stuttgart-german-masters.de in neuem Design 

Auf der neu gestalteten Homepage gibt es für die Pferdesportfans wieder vielfältige 

Informationen rund um das Internationale Reitturnier STUTTGART GERMAN MASTERS. 

Neben den Start- und Ergebnislisten und den Ticketinformationen findet man auch viele 

Porträts und einen Rückblick auf die Siegerlisten der vergangenen Jahre. Zu sehen sind 

unter der Rubrik Videos auch die Siegerritte des 24. STUTTGART GERMAN MASTERS. 

 
Ansprechpartner für die Medien: 

in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG 

Jörg Klopfer, Tel. 07 11 / 95 54 – 31 28, Fax 07 11 / 95 54 – 31 29 

Mobil 01 75 / 434 96 86, Email: Joerg.Klopfer@in.Stuttgart.de 
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Vom 17. bis 20. Oktober 1985 feierte das MASTERS vor 25 Jahren seine Premiere 
 

„Das Reitturnier ist unser sportliches Flaggschiff“ 
 
 

Stuttgart - Das Internationale Reitturnier STUTTGART GERMAN MASTERS ist seit einem 

Vierteljahrhundert ein Garant für Reitsport der Weltklasse: Anfangs erstaunt beobachtet, 

nach wenigen Jahren respektvoll akzeptiert, oft kopiert, aber nie erreicht. Das STUTTGART 

GERMAN MASTERS ist in 25 Jahren zum Maß aller Dinge in der Halle geworden. Mit ihrem 

4.000 Quadratmeter großen Reitparcours bietet die Hanns-Martin-Schleyer-Halle beste 

Voraussetzungen für spektakuläre Springen, elegante Dressuren, faszinierende 

Voltigierübungen und spannende Gespannfahrten. So geben sich jedes Jahr die 

Spitzenreiter der Welt ein Stelldichein, das Publikum strömt und die Sponsoren, allen voran 

Mercedes-Benz und die BW-Bank, halten dem Turnier auch in wirtschaftlich schweren Zeiten 

die Treue – Ausdruck dafür, dass Konzept und Umsetzung stimmen.  

 
„Das Reitturnier ist unser sportliches Flaggschiff und wir freuen uns, dass es eine so hohe 

Akzeptanz genießt“, sagt Andreas Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart Veranstaltungs-

gesellschaft. Weltpremieren, Innovationen und attraktive Schaubilder sorgen immer wieder 

für packende Stimmung in der Halle. Dazu gehören auch Verabschiedungen verdienter 

Pferde-Stars oder emotionale (Auft-)Ritte, zum Beispiel der unvergessene Pas de Deux der 

Dressurgrößen Anne-Grethe Jensen und Dr. Reiner Klimke 1985. 

 

Ein Blick zurück: Schon bei der Einweihung der Schleyer-Halle am 14. September 1983 gab 

es erste Überlegungen, ein Reitturnier in der neuen Arena zu etablieren. Die Skepsis war 

groß, doch allen Unkenrufen zum Trotz feierte das 1. Internationale Reit- und Springturnier 

vom 17. bis 20. Oktober 1985 eine erfolgreiche Premiere. Dr. Reiner Klimke und Hans  



 

 

 

 

 

 

 

 

Günter Winkler sorgten mit ihren Kontakten und ihrem Einfluss dafür, dass die damals 

besten Spring- und Dressurreiterinnen und -reiter sattelten. Insgesamt 30.445 Zuschauer 

feierten an den vier Tagen den Sieg des Franzosen Philippe Rozier im Großen Preis und von 

Udo Lange im Grand Prix Special.  

 

„Weltbestes Hallen-Reitturnier“ - diesen Titel erhielt das Stuttgarter Turnier – mittlerweile 

mit dem Zusatz STUTTGART GERMAN MASTERS versehen – im Jahr 1998 vom 

Internationalen Club der Springreiter verliehen. Auch als weltbestes Hallen-Dressurturnier 

wurden die Schwaben ausgezeichnet (1993, 1999, 2001). Kein Wunder, starteten doch Jahr 

für Jahr die aktuellen Titelträger und die besten Sattel-Cracks, die Schleyer-Halle war 

innerhalb kürzester Zeit zu einem Markstein für die Szene geworden – nicht nur für die 

Aktiven, sondern auch für die reitsportbegeisterten Zuschauer. Was mit 30.445 Besuchern 

an vier Tagen begann, steigerte sich bis 1991 auf 47.950, und als die STUTTGART GERMAN 

MASTERS ab 1992 fünf Tage lang dauerten, kletterte die Rekordmarke auf 66.158 

Zuschauer (1995). Seit 1994 strömten ununterbrochen mehr als 60.000 Fans in die Hanns-

Martin-Schleyer-Halle, am Schlusstag 2003 konnten die Verantwortlichen den einmillionsten 

Besucher willkommen heißen. Mit dem Bau der Porsche-Arena und der Modernisierung der 

Hanns-Martin-Schleyer-Halle, mit dem Einbau der neuen Tribünen, wurde das Turnier noch 

attraktiver. So genießen viele Besucher die Möglichkeit die Top-Reiterinnen und Reiter in der 

Porsche-Arena beim Warm-up zu beobachten. Soviel ist sicher: Das Hallenduo bietet beste 

Voraussetzungen für ein Weltklasse-Reitturnier.  

 
Ansprechpartner für die Medien: 

in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG 

Jörg Klopfer, Tel. 07 11 / 95 54 – 31 28, Fax 07 11 / 95 54 – 31 29 

Mobil 01 75 / 434 96 86, Email: Joerg.Klopfer@in.Stuttgart.de 



 
 
 
 
iWEST-Dressurcup 2009 
 

Zwischenstand nach drei Qualifikationen 
 
In jeder Qualifikation wurden an die 15 besten Paare Punkte 
vergeben: 16, 14, 13, 12, usw. Bei Gleichplatzierten gilt die 
gleiche Regelung wie bei Aufteilung des Geldpreises. Pro Paar 
werden die drei besten Ergebnisse gewertet. Im Finale sind 
die zehn besten Paare startberechtigt. 0,0 = nicht gestartet 
 
Rang Reiter Pferd Verein MAN KIR MAR GIE Gesamt 

1 Lang, Jenny Loverboy RC Schlossäcker 16,0 14,0 14,0  44,0 
2 Steisslinger, Martina Weneziano RFV Böblingen 13,0 12,0 12,0  37,0 
3 Stankus, Falk Birkhof’s Haakon LPSV Donzdorf Alb/Fils 0,0 16,0 16,0  24,0 
4 Machat, Julia Fine Finesse RV Mannheim 11,0 10,0 10,0  31,0 

5 Gohr-Bimmel, Renate 
FBW Don 
Johnson RFV Ludwigsburg 0,0 13,0 13,0  26,0 

6 Jörgensen, Lone FBW De Vito RFV Münchingen 14,0 9,0 0,0  23,0 
7 Jung, Michael Roche RSG Altheim 0,0 11,0 11,0  22,0 
8 Ellsässer, Julia Leonardo-G RSZ Hohenzollern 0,0 7,0 8,0  15,0 
 
 

Haug, Gabriele 
 

Dancing Queen 
 

LRFV Renningen-
Malmsheim 1,0 8,0 6,0  15,0 

10 Niemann, Christoph Ravienne 
RV Sport Inn 
Rheinausee 12,0 0,0 0,0  12,0 

         
11 Hamberger, Leif Ehrenstar RV Heidelberg 0,0 6,0 5,0  11,0 

 Lang, Meike Poussin PSV Welzheim  0,0 2,0 9,0  11,0 

13 
Grimminger, 
Madeline Polaria RV Mannheim 10,0 0,0 0,0  10,0 

 Huber, Frank Satchmo RV Hechingen 9,0 1,0 0,0  10,0 
15 Maier, Steffi Luigi RSVgg Schmiedeäcker 2,0 0,0 7,0  9,0 
16 Betz, Natalie Rich Charly RV Reutlingen 8,0 0,0 0,0  8,0 

 Maier, Carolin Watango RV Posthalter Balingen 0,0 5,0 3,0  8,0 
 Melwitz, Dagmar Dorino RV Ilsfeld 4,0 0,0 4,0  8,0 

19 Frank, Jürgen La Roche RV Reutlingen 7,0 0,0 0,0  7,0 
20 Rapp, Renate Gachina RV Lorch 6,0 0,0 0,0  6,0 
21 Bingmann, Tiffany Ragazza RFV Stg.-Möhringen 5,0 0,0 0,0  5,0 
22 Alber, Miriam Senator PSV Onstmettingen 0,0 4,0 0,0  4,0 
23 Platzdasch, Andreas Linardo da Vinci RFV Böblingen 0,0 3,0 0,0  3,0 
24 Plotho, Caroline von Divina RC Wolfhof Schönaich 3,0 0,0 0,0  3,0 

 
MAN = Mannheim KIR = Kirchzarten MAR = Marbach GIE = Giengen/Brenz 

MBechert
Durchstreichen

MBechert
Ersatztext
Isny-Rohrdorf > 18. - 20. 09.2009 (NEU!)

MBechert
Durchstreichen

MBechert
Ersatztext
Isny-Rohrdorf > 18. - 20. 09.2009 (NEU!)





 
 
 
 
 
 
 
Dotierungsliste 
 
 
 
Nr. Prüfung Dotierung  
 
 1 Preis der Bardusch GmbH Textil-Mietdienste 
  Eröffnungsspringen Deutsche Reiter Euro 5.000,-- 
 
 2 Preis der Bardusch GmbH Textil-Mietdienste 
  Eröffnungsspringen Ausländische Reiter Euro 5.000,-- 
 
 3 Preis der Stuttgarter Hofbräu AG  
  Zeitspringprüfung Euro 20.000,-- 
 
 4 Preis der Firma Raumpflege AG 
  Springprüfung Euro 6.000,-- 
 
 5 Preis der Firma DIW Instandhaltung GmbH & Co. KG 
  Springprüfung Euro 25.000,-- 
 
 6 MERCEDES GERMAN MASTER 
  Springprüfung mit Stechen Euro 50.000,-- 
  + ein PKW Mercedes-Benz GLK 350 Euro 49.000,-- 
 
 7 Preis der Firma XXL-Sicherheit 
  Zweikampfspringprüfung 
  Baden-Württemberg gegen den Rest der Welt Euro 8.000,-- 
 
 8 Preis der Firma GEZE GmbH Leonberg 
  Springprüfung mit Stechen Euro 20.000,-- 
 
 9 Speed Master rentES 
  Zeitspringprüfung Euro 8.000,-- 
 
10 Preis der ALLIANZ Generalvertretung Issler & Abel 
  Barrierenspringprüfung Euro 15.000,-- 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11 ROLEX FEI World Cup JumpingTM 

  Großer Preis von Stuttgart 
  präsentiert von 
  MERCEDES-BENZ und BW-BANK 
  Springprüfung mit Stechen Euro 100.000,-- 
  + ein PKW Mercedes-Benz ML 300D Euro 52.000,-- 
 
12 Dressurprüfung Grand Prix Euro 10.000,-- 
 
13 Dressurprüfung Kür Euro 25.000,-- 
 
14 Preis der Firma Stihl 
  Dressurprüfung Grand Prix Euro 10.000,-- 
 
15 MEGGLE GERMAN MASTER 
  Meggle Champions Trophy 2008/2009 
  Dressurprüfung Grand Prix Special Euro 30.000,-- 
 
16 Preis der Firma iWEST 
  Zeit-Hindernisfahren Vierspänner 
  mit zwei Umläufen Euro 6.600,-- 
 
17 FEI World Cup DrivingTM 
  SCHENKER GERMAN MASTER 
  Zeit-Hindernisfahren Vierspänner 
  mit zwei Umläufen Euro 20.000,-- 
 
18 Preis der Liselott Schindling Stiftung 
  Piaff-Förderpreis 
  Dressurprüfung Grand Prix Euro 2.700,-- 
 
19 Preis der Liselott Schindling Stiftung 
  Piaff-Förderpreis 
  Dressurprüfung Grand Prix 
  Finale Euro 5.500,-- 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20 Preis der Firma iWEST 
  Dressurprüfung Klasse S (S7) 
  Baden-Württemberg Euro 2.500,-- 
 
21 Dressur-Cup der Firma iWEST 
  Dressurprüfung Intermédiaire I 
  Baden-Württemberg Euro 4.000,-- 
 
22 Preis der Firma Birkel Teigwaren GmbH 
  Springprüfung Klasse S 
  Baden-Württemberg Euro 3.000,-- 
 
23 BW-Bank Hallenchampionat 
  Springprüfung Klasse S mit Stechen Euro 16.900,-- 
 
24 Indoor-Derby Geländeprüfung Euro 10.000,-- 
 
25 Preis der Firma Masterhorse 
  Voltigierprüfung Team Kür Euro 1.500,-- 
      
 
  Gesamt Euro 510.700,-- 
 
  + ein Mercedes-Benz A 180 CD Coupe  
     im MercedesCard Jump & Drive (Wert Euro 27.400,--) 
 
 
 
 
 
 
www.stuttgart-german-masters.de 
 



 
 
 
 
 
 
BW-Bank Hallenchampionat 2009 
 

Zwischenstand nach drei Qualifikationen 
 

Pl. Name Verein ICH DON BIE BIS Gesamt 
 

 1 Krieg, Andreas RFV Donaueschingen 21,0 21,0 22,0  64,0 
 2 Schäfer, Kai RFV Maichingen 13,0 22,0 20,0  55,0 
 3 Collee, Uli Alpirsbach-Rötenbach RA 11,0 14,0 26,0  51,0 
 4 Dreher, Hans-Dieter RV Dreiländereck 24,0 26,0 0,0  50,0 
 5 Schill, Alexander RV Ichenheim 0,0 24,0 23,0  47,0 
 6 Schmieder, Lara RV Mannheim 18,0 9,0 19,0  46,0 
 7 Ege, Manfred Hardthof RSV 15,0 5,0 24,0  44,0 
 8 Steurer-Collee, Barbara Alpirsbach-Rötenbach RA 23,0 16,0 1,0  40,0 
 9 Brünz, Andreas RC Aischbach Gültstein 26,0 -- 11,0  37,0 
 10 Deuerer, Tina RC Bretten 19,0 -- 15,0  34,0 
  Rist, Tobias RFV Bad Waldsee 16,0 0,0 18,0  34,0 
 12 Beck, Timo RV Stall Hanauerland 4,0 17,0 12,0  33,0 
 13 Vasall, Claudia RSZ Hohenzollern 10,0 7,0 14,0  31,0 
 14 Kurz, Christopher RV Oberderdingen 8,0 20,0 0,0  28,0 
  Stein, Walter RFV Forst 9,0 19,0 0,0  28,0 
 16 Heim, Christian RC Radolfzell -- 23,0 0,0  23,0 
  Teufel, Jochen RC Altenheim 0,0 15,0 8,0  23,0 
 18 Teufel, Thomas RC Altenheim 22,0 0,0 0,0  22,0 
 19 Schmaus, Günter RFV Hauerz -- 0,0 21,0  21,0 
 20 Ziegler, Christian RFV Leonberg 20,0 0,0 0,0  20,0 
 21 Treiber, Günter RV Eppelheim 0,0 18,0 0,0  18,0 
 22 Kurz, Jürgen RA SV Leingarten 0,0 0,0 17,0  17,0 
  Müller, Ralf RV Reilingen 0,0 13,0 4,0  17,0 
  Sailer, Werner RSG Dettingen/Alb 17,0 0,0 0,0  17,0 
  Wulschner, Benjamin RFV Bad Schussenried -- 10,0 7,0  17,0 
 
 26 Marschall, Marcel Silit RV Altheim 0,0 -- 16,0  16,0 
 27 Bützler, Christoph RV Mannheim 5,0 0,0 9,0  14,0 
  Kölz, Markus RFG Burkhardtshof 0,0 8,0 6,0  14,0 
  Schmid, Adrian RSZ Boll 14,0 0,0 --  14,0 
 30 Karle, Verena RSG Dettinger Alb 0,0 0,0 13,0  13,0 
 31 Biesinger, Beate RFV Isny-Rohrdorf 12,0 0,0 0,0  12,0 
  Bitzer, Timo RFV Mössingen 7,0 0,0 5,0  12,0 
  Hofmann, Paul RV Mannheim 0,0 12,0 0,0  12,0 
 34 Heinzmann, Alexandra RA Svgg Aach -- 11,0 0,0  11,0 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pl. Name Verein ICH DON BIE BIS Gesamt 
 

 35 Müller, Alexander RFV Oberhausen -- --  10,0  10,0 
 36 Rode, Julia RV Lahr -- 6,0 2,0  8,0 
 37 Schlüsselburg, Sven RV Ilsfeld 6,0 0,0 0,0  6,0 
 38 Carstensen, Uwe RC Riedheim 0,0 2,0 3,0  5,0 
 39 Auer, Alexander RV Singen 0,0 4,0 --  4,0 
 40 Paulmichl, Armin RFV Kißlegg -- 3,0 --  3,0 
  Trefzger, Rebecca RV Schopfheim 3,0 -- --  3,0 
 42 Bauhofer, Marc RFV Bad Saulgau 2,0 0,0 0,0  2,0 
 43 Eberhardt, Uwe RSG Dettingen/Alb 1,0 0,0 0,0  1,0 
  Ziegler, Christian RFV Leonberg 0,0 1,0 0,0  1,0 
 45 Allgäuer, Remo RV Reute -- 0,0 --  0,0 
  Arnold, Rudolf RFV Mehrstetten 0,0 0,0 0,0  0,0 
  Deuerer, Hans-Jürgen RC Bretten -- -- 0,0  0,0 
  Gram, Morten Meckenbeuren-Madenreute 0,0 0,0 0,0  0,0 
  Güss, Ewald RV Hüttental 0,0 -- --  0,0 
  Kern, Alexander Tübinger RG -- --  0,0  0,0 
  Lauer, Nikolas RV Schutterwald 0,0 0,0 0,0  0,0 
  Lemke, Kevin RC Langenau 0,0 0,0 --  0,0 
  Marschall, Linda RSG Gnadental -- 0,0 --  0,0 
  Metzler, Stefanie Meckenbeuren-Madenreute-- 0,0 --  0,0 
  Müller, Jan RV Ilsfeld -- 0,0 0,0  0,0 
  Raytchev, Rossen RA Svgg Aach -- 0,0 0,0  0,0 
  Riegger, Ulrike RV Hüttental 0,0 0,0 --  0,0 
  Salzgeber, Franz RV Philippsburg -- --  0,0  0,0 
  Schäfer, Anna-Elisa RV Mannheim -- 0,0 --  0,0 
  Schäfer, Armin RV Mannheim -- --  0,0  0,0 
  Schmidt-Bandelow, Alvar RFV Isny-Rohrdorf 0,0 0,0 --  0,0 
  Schwab, Karl-Heinz PSC Bad Rappenau 0,0 --  --  0,0 
  Volk, Thomas RC Aischbach Gültstein -- 0,0 --  0,0 
  Weiland, Birgit RV Mannheim -- 0,0 0,0  0,0 
  Weischedel, Ralf PSV Gäufelden 0,0 --  --  0,0 

 

-- = nicht gestartet 
 
ICH = Ichenheim, DON = Immenhöfe, BIE = Bietigheim-Bissingen, BIS = Bisingen/Hohenzollern 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In jeder Qualifikation wurden an die 25 besten Reiter Punkte vergeben: 26, 24, 23, 22, 21, 
usw. Bei Gleichplatzierten gilt die gleiche Regelung wie bei Aufteilung des Geldpreises. Pro 
Paar werden die drei besten Ergebnisse gewertet.  
 
Im Finale um das BW-Bank Hallenchampionat in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle sind die 
25 besten Reiter startberechtigt.  

 
 
 
 
 
 
www.stuttgart-german-masters.de 

 


